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„Ehre sei Gott …“ – ein bisschen aufgeregt ist 
sie vor dem Ehre-Chor, der Nummer 21 des 
Bach‘schen Weihnachtsoratoriums. Schon 
oft hat sie das Oratorium mitgesungen, aber 
dieses Jahr nicht mehr in der Evangelischen 
Singschule, sondern im Bachchor. Und das 
heißt: Dieses Jahr darf sie ihn endlich mitsin-
gen, den Ehre-Chor. Und da steht sie nun, 
in den Reihen der Sängerinnen und Sän-
ger, die letzten Töne des Rezitatives zuvor 
verklingen, es geht los: „Ehre sei Gott und 
Friede auf Erden.“ Die Weihnachtsbotschaft 
schlechthin. So ist das mit dem Frieden, 
denkt sie, er ist das Schwerste. Und zugleich 
das Wichtigste.

Vor mehr als 2000 Jahren waren es die 
Hirten auf den Feldern vor Bethlehem, die 
diese Botschaft zuerst vernahmen: Gott hat 
euch nicht vergessen, auch wenn dunkle 
Nacht euch umhüllt. Es gibt Rettung, Hoff-
nung, Frieden. Was sie wohl dachten nach 
dem ersten Schrecken über diese Lichtge-
stalten mitten in der Nacht? Ob sie ihrer 
Botschaft glaubten, so unglaublich, wie sie 
klang? Wie glaubhaft ist eine solche Verhei-
ßung in einer Welt voller Hass, Gewalt und 
Ungerechtigkeit? Eine Frage an die Hirten 
damals – und an uns heute.

Trauen wir uns noch, daran zu glauben? Da-
ran, dass aus kleinen Dingen Großes entste-
hen kann, an Zeichen und Wunder, an ei-
nen liebenden Gott, der bei uns ist inmitten 
allen weltlichen Elends? Das Kind aus dem 
Stall von Bethlehem wurde erwachsen, war 
Hoffnungsträger für viele – und starb doch 
am Kreuz. Die Israeliten wurden weiterhin 
von den Römern beherrscht, und zu allen 
Zeiten gab und gibt es Kriege. Alles beim 
Alten, so ist das eben, das ist das Ende der 
Geschichte? 

Nein, um Himmels Willen! Jesus ist aufer-
standen. Die Menschen haben die Hoffnung 
nicht aufgegeben. Und den Glauben, dass 
mit dem Kind von Bethlehem etwas Großes 
begonnen hat. Auch wenn es noch immer 
viel Dunkel gibt in der Welt, erinnern uns 
unzählige Advents- und Weihnachtslieder 
jedes Jahr aufs Neue an das Licht der Weih-
nacht. Alle Jahre wieder kommt das Chris-
tuskind, sagen wir ihn an, den lieben Ad-
vent, freuen uns mit Tochter Zion, machen 
hoch die Tür und die Tore weit.

Unser Adventsliedersingen wochentags 
um 17 Uhr in der Herderkirche, zahlrei-
che Advents- und Weihnachtsmusiken in 
den Weimarer Kirchen und nicht zuletzt 
das Weihnachtsoratorium lassen die Weih-
nachtsbotschaft lebendig werden. Vielleicht 
ist das ja das größte Weihnachtsgeschenk 
von allen: dass uns Weihnachten jedes Jahr 
ins Herz schreibt, die Hoffnung hochzuhal-
ten und uns aufzumachen, um selbst zum 
Licht zu werden, zum Hoffnungslicht für an-
dere. 

Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit wünscht Ihnen

Johannes Kleinjung

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Schwestern und Brüder, liebe Leserin-
nen und Leser des Gemeindebriefes,

am 13. November 2025 hat mich der neu 
gewählte Weimarer Gemeindekirchenrat in 
seiner konstituierenden Sitzung erneut zum 
Vorsitzenden des Gemeindekirchenrates 
gewählt. In den kommenden sechs Jahren 
darf ich also weiterhin dem Leitungsgre-
mium unserer Gemeinde vorstehen – für 
dieses Vertrauen danke ich von Herzen.

Ich freue mich sehr darauf, gemeinsam mit 
den hauptamtlich Mitarbeitenden und mit 
den vielen engagierten Ehrenamtlichen 
in unserer Gemeinde Bewährtes fortzu-
führen und Neues mutig anzupacken. Ich 
lade Sie herzlich ein, sich einzubringen, 
mitzudenken und mitzugestalten. Ihre 
Impulse und Anregungen sind uns wich-
tig. Bitte kommen Sie gern auf mich zu. 

In der gleichen Sitzung haben sich auch 
die Ausschüsse konstituiert, die die Arbeit 
des Gemeindekirchenrates vorbereiten: der 
Bauausschuss, der Finanzausschuss, der 

Innerkirchliche Ausschuss sowie der Aus-
schuss für Kinder, Jugend und Diakonie.

Vom 9. bis 11. Januar 2026 wird sich der 
Gemeindekirchenrat zu seiner ersten Klau-
sur in Neudietendorf treffen. Im Mittelpunkt 
steht dort das Thema Ehrenamt – ein Be-
reich, der unsere Gemeinde trägt und stärkt.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Michael Schneider

Vorsitzender 
Gemeindekirchenrat

Grußwort aus dem Gemeindekirchenrat

Seit 30 Jahren packen Kindergärten, Schu-
len, Firmen und Privatleute jährlich Tau-
sende Hilfspakete für die Johanniter Weih-
nachtstrucker. 
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde und die 
Kreisstelle für Diakonie beteiligen sich an 
der Aktion. 

Abgabestellen:
Kirchenladen „Herderhof“, Herderplatz 6,
bitte beachten Sie die aktuellen Öffnungs-
zeiten. 
Architekturbüro CML, Zöllnerstr. 15, Mon-
tag bis Freitag, 8 – 18 Uhr.     

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.weihnachtstrucker-spenden.de 

Abgabeschluss ist der 12.12.2025  

Hilfe, die von Herzen kommt
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Zu Tisch bei Jakob – Ein Ort der Wärme 
und Gemeinschaft

Die Vorfreude von Gästen und Ehrenamtli-
chen steigt. Vom 12. Januar bis 6. März 2026 
öffnet der Jakobssaal an 40 Tagen wieder 
täglich von 11.30 bis 14.30 Uhr seine Türen 
– offen für alle, ohne Anmeldung und ganz 
unkompliziert.

Ein warmes Mittagessen mit Dessert und 
Kaffee kostet 4 Euro. Wer etwas mehr ge-
ben kann, ist herzlich eingeladen, 8 Euro zu 

zahlen und damit unsere diakonische Arbeit 
und die Idee unserer Gemeinde zu unter-
stützen.

Ein großes Team von engagierten Mitstrei-
terinnen und Unterstützern freut sich drauf, 
altbekannte Stammgäste wiederzusehen, 
neue Gäste willkommen zu heißen, gute Ge-
spräche zu führen oder einfach ein freund-
liches Wort beim Ankommen zu schenken.

Hardy Rylke

Der Tisch bei Jakob wird auch 2026 wieder gedeckt

Gottesdienst am Candle Lighting Day, 
dem weltweiten Gedenktag für verstor-
bene Kinder, in der Kapelle des Klinikums

Jedes Jahr am 2. Sonntag im Dezember 
findet der Worldwide Candle Lighting Day 
statt, ein Gedenktag für verstorbene Kin-
der. An diesem Tag wird der Gottesdienst 
in der Kapelle des Sophien- und Hufeland 
Klinikums in Gedenken an die verstorbenen 
Kinder gefeiert.

Herzliche Einladung an alle trauernden El-
tern und Familien: Sonntag, 14.12. | 10 Uhr

Wenn Sie nicht zu dem Gottesdienst kom-
men können, aber wünschen, dass für Ihr 
Kind/Enkelkind/Schwester oder Bruder eine 
Kerze entzündet wird, schreiben Sie bitte an 
d.heller@klinikum-weimar.de

Ein Licht der Erinnerung für dich!
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Wer in der Adventszeit um 17 Uhr in die 
Herderkirche kommt, kann jeden Tag etwas 
Besonderes erleben.

Unter der Überschrift „Wir sagen euch an 
den lieben Advent“ lädt die Kirchengemein-
de ab Montag, 1.12. jeden Wochentag 
um 17 Uhr zum Adventsliedersingen für 
Groß und Klein ein. In der stimmungsvoll 
beleuchteten Herderkirche wird dann eine 
halbe Stunde Advent gefeiert, werden Lie-
der gesungen und Geschichten und Gedich-
te aus unterschiedlichen Epochen gehört. 
Immer wieder wird an dieser Stelle auch ein 
klingender Herderplatz einen Adventsgruß 
in die Stadt schicken.

Adventsmusiken jeweils sonntags um 17 
Uhr sowie adventliche Vespern samstags 
um 17 Uhr mit eigenen Ensembles und 
Gastchören vervollständigen das tägliche 
Adventsprogramm.
Eine Übersicht über alle Veranstaltungen, 
Gottesdienste und Konzerte in der Advents- 
und Weihnachtszeit liegt in einem gedruck-
ten Flyer in der Kirche, dem Kirchenladen 
und anderen Stellen in der Stadt aus.

Johannes Kleinjung

„Wir sagen euch an ... „

Adventsmusik in der Johanneskirche und 
in der Christophoruskirche zum 2. Advent

Mit Liedern und Motetten zum 2. Advent 
gestaltet ein Doppelquartett die musika-
lischen Adventsandachten am Sonntag, 
7.12. | 14 Uhr in Tiefurt und 16 Uhr in der 
Johanneskirche. Anschließend ergeht die 

Einladung zum Kaffee, Glühwein und Ge-
bäck zu einem Beisammensein an diesem 
Nachmittag.

Den Gottesdienst zum 3. Advent am Sonn-
tag, 14.12. | 16 Uhr gestaltet musikalisch 
der 10-Uhr-Chor in der Johanneskirche.

Sebastian Kircheis

O Heiland, reiß die Himmel auf
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Samstag, 6.12 | 18 Uhr
Nova! Nova! The Playfords
Advents- und Weihnachtsmusik aus 4 Jahr-
hunderten
Eintritt 25 € / ermäßigt 15 € 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei, 
Vorverkauf über Tourist Information

Sonntag, 7.12. | 16 Uhr
Benefizkonzert Inner Wheel Club Weimar
Weihnachtliche Chor- und Orgelmusik
Chor der Louis Fürnberg Grundschule 
Martin Meier – Orgel
Einritt 10 €, Vorverkauf Herderladen und 
über info@iwc-weimar.de
Unterstützt wird die Gründung der ersten 
Pfadfindergruppe Weimars.

Samstag, 13.12. | 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert Jakob Singers
mit Banda Popular
Leitung Jula Vollmuth und David Neumann 
Eintritt frei 

Montag, 15.12. | 16 Uhr
Weihnachtskonzert 
Ensemble „Extraklang“
ein Wiedersehen und Wiederhören mit 
weihnachtlicher Musik
Elenore Marguerre – Sopran
Ulrika Strömstedt – Mezzosopran
Uwe Stickert – Tenor
Uwe Schenker-Primus – Bariton
Eintritt frei, Anmeldung über WhatsApp an 
03643 811731 oder konzert@extraklang.de

2. Christtag, Freitag, 26.12. | 17 Uhr
Weihnachtskonzert
Vokalensemble Natalis Sequentia, Halle
Eintritt frei

Silvester, Mittwoch, 31.12. | 23.15 Uhr
Musik zum Jahresausklang
Amrei Liebold – Fagott 
Anne Hoff – Orgel
Eintritt frei

Neujahr, Donnerstag, 1.1. | 17 Uhr
Bach Chor Yokohama
Werke von J. S. Bach, G. F. Händel u. a.
Eintritt frei

Konzerte in der Jakobskirche 

Adventsmusik in der Kreuzkirche 
Sonntag, 7.12. | 17 Uhr
Kantaten Wolfgang C. Briegel und aus dem 
Weihnachtsoratorium von J. S. Bach, Motet-
ten und Choräle, Concerto F-Dur für Flöte 
und Orchester von Giuseppe Sammartini 

Josefine Hersel / Barock-Flöte
Instrumentalensemble
Kantorei der Kreuzkirche
Leitung – Brigitte Kliegel
Eintritt frei

Brigitte Kliegel

Mache dich auf, werde Licht  
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„Ein Funke Mut“, so lautet das Motto der 
diesjährigen Friedenslichtaktion.
Ein kleiner Funke kann manchmal der An-
fang von etwas Großem sein. In einer Welt, 
die oft von Unsicherheit und Angst geprägt 
ist, brauchen wir Menschen, die mutig vor-
angehen. Ein Funke Mut bedeutet, für den 
Frieden einzustehen, auch wenn der Weg 
dorthin schwer ist. Es heißt, hinzuschauen 
und zu handeln, mit kleinen Gesten, die 
Großes bewirken können.

„Mut ist nicht die Abwesenheit von Angst, 
sondern die Entscheidung, dass etwas wich-
tiger ist als die Angst.“ – Ambrose Redmoon

Dieses Zitat erinnert uns daran, dass Mut 
nicht laut oder heldenhaft sein muss. Es be-
ginnt oft im Kleinen – im Alltag, im Mitein-
ander, in einem Moment der Entscheidung. 
Ein freundliches Wort, ein offenes Ohr, 
ein klares „Nein“ zur Ungerechtigkeit – all 
das sind Funken, die leuchten und Wärme 
schenken.
Ein Funke Mut kann der Anfang sein, unsere 
Demokratie zu schützen, Hoffnung zu ge-

ben, Verantwortung zu übernehmen. Mut 
bedeutet auch, nicht allein zu bleiben, son-
dern andere mit dem Licht zu erreichen, das 
wir in uns tragen.

Diesen Funken, der alle Dunkelheiten er-
hellt, wollen wir am Dienstag, 23.12. | 11 
Uhr auf dem Marktplatz mit der Verteilung 
des Friedenslichtes aus Bethlehem weiter-
geben und laden herzlich ein.

Marcus Victor

Ein Funke Mut ...

Am Sonntag, 21.12. | 15 Uhr, in der ge-
heizten Jakobskirche mit Andacht, Plausch 
und Plätzchen.

Am 3. Advent lädt die Jakobskirche zu einer 
inklusiven Adventsandacht ein.

Wir wollen in der barrierefreien Jakobskir-
che gemeinsam um den großen Advents-
kranz sitzen, singen, beten und die Ad-
ventszeit besinnlich feiern. Die Andacht ist 
in einfacher Sprache. 

Herzlich eingeladen sind alle mit oder ohne 
Behinderung. Infos bei Pfarrer Hardy Rylke 
und Claudia Geiken (c.geiken@freenet.de).

Advent für alle
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A FESTIVAL OF NINE LESSONS & CAROLS

Seit 2019 feiert die englischsprachige an-
glikanische Gemeinde St. Michael‘s Church 
Thuringia regelmäßige Gottesdienste in der 
Kreuzkirche, die im Jahr 1899 als die an-  
glikanische Kirche „St. Michael’s and All An-
gels“ geweiht wurde.   

Seit 2021 feiern wir die „Lessons & Carols“ 
mit unserer Gastgebergemeinde zusam-
men in englischer und deutscher Sprache. 
In diesem Jahr wird diese festliche Andacht 
wieder gemeinsam von Rev. Scott A. Moore 
und Pfarrerin Anne Puhr sowie der evange-
lischen Kreuzkirchengemeinde und der Ge-
meinde von St. Michael’s gestaltet.  

Musikalisch wird es von Organist Ivo 
Schwinn und Mitgliedern des Posaunen-
chores der Kreuzkirche begleitet. Der Ablauf 
dieser Andacht ist seit 100 Jahren unverän-
dert geblieben und beginnt traditionell mit 
dem bekannten englischen Weihnachtslied 
„Once in Royal David’s City“. Bibelstellen aus 
Altem und Neuem Testament, die „Lessons“, 
die an Weihnachten heranführen, werden 
teils auf Deutsch, teils auf Englisch gelesen.   

Die Auswahl der von der Gemeinde gesun-
genen Liedern („Carols“) ändert sich von 
Jahr zu Jahr, aber stets erklingen sowohl 
traditionelle Weihnachtslieder aus verschie-
denen Ländern als auch unbekanntere Lie-
der zum Kennenlernen. Ein Textbuch auf 
Deutsch und Englisch wird vorhanden sein.   

  Besucher*innen aller Glaubensrichtungen 
sind am  Samstag, 20.12. | 17 Uhr in der 
Kreuzkirche herzlich willkommen!  

Since 2019, the English-speaking, Angli-
can congregation of St. Michael’s Church 
Thuringia, has been meeting regularly for 
worship in the Kreuzkirche, which was con-
secrated in 1899 as the Anglican church „St. 
Michael’s and All Angels“.   

Since 2021, we have been celebrating „The 
Festival of Nine Lessons and Carols“ to-
gether with our host congregation in Eng-
lish and German. Again this year, the service 
will be jointly led by the Rev. Scott A. Moore 
and Pastor Anne Puhr, along with the cong-
regations of the Kreuzkirche and St. Micha-
el’s Church. The service will be accompanied 
by organist Ivo Schwinn and members of 
the Brass Choir of the Kreuzkirche.  

The order of this service has remained un-
changed for 100 years and begins traditio-
nally with the well-known English Christmas 
carol „Once in Royal David’s City“. Bible pas-
sages, or „lessons“ from the Old and New 
Testaments will be read alternating between 
English and German. A booklet in both lan-
guages is provided. The selection of carols 
sung by the congregation changes from 
year to year but includes traditional Christ-
mas carols from various countries. Visitors 
of all faiths are welcome to join us in the 
Kreuzkirche on  Saturday, 20 December at 
5 pm .   

Laurie Gibson und Jayne Obst  

  Englische Weihnachts-Andacht  
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Die St. Michael’s Church (episkopal-anglika-
nische Gemeinde) und die Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Weimar laden wieder zum 
englischsprachigen Gottesdienst am ersten
Weihnachtstag, 25.12. | 11 Uhr in die Ja-
kobskirche ein. 
Pfarrer Scott A. Moore von der St. Micha-
el’s Church Thuringia sowie Vikar Dr. Vol-
ker Rabens und Anne Hoff, Kantorin der 
Jakobskirche, werden gemeinsam diesen 
Gottesdienst mit Schriftlesungen, Predigt, 
Gebeten, Weihnachtsliedern und besonde-
rer Musik leiten. Besucher aller Konfessio-
nen, die gemeinsam in englischer Sprache 
diesen besonderen Weihnachtsgottesdienst 
feiern möchten, sind herzlich willkommen! 

St. Michael’s Church (Episcopal/Anglican 
Ministry) and the Evang.-Luth. Gemeinde 
Weimar invite you to the traditional Eng-
lish worship service in the Jakobskirche on 
Christmas Day, December 25th, at 11 am.

The Rev. Scott A. Moore from St. Michael’s 
Church Thuringia, Vikar Dr. Volker Rabens 
and Cantor Anne Hoff, Jakobskirche, will 
lead this service of scripture readings, ser-
mon, prayers, Christmas carols, and special 
music together. Visitors from all denomi-
nations wishing to celebrate this special 
Christmas worship service in English are 
welcome! 

Marie-Luise Morgenstern 

English Christmas Service 

Zum 5. Mal wird in diesem Jahr am Heilig- 
abend, 24.12. | 18 Uhr eine Christvesper 
am Schießhaus gefeiert.  
Dazu findet sich jedes Jahr ein „Heilig-
abend-Chor“ zusammen. Gemeinsam mit 
dem „Blechbläserensemble an der Herder-
kirche“ bringt er mit vielen Weihnachtslie-
dern die Weihnachtsbotschaft zum Klingen 

und zum Leuchten. Wer gern im „Heilig-
abend-Chor“ mitsingen möchte, ist einge-
laden zu Proben am Montag, 22.12. und 
Dienstag, 23.12., jeweils um 18 Uhr in der 
Johanneskirche. 
Kontakt: Sebastian.Kircheis@ekmd.de

Sebastian Kircheis

Christvesper am Schießhaus

Den Gemeindebrief können Sie auch im digitalen Abo erhalten.

Bei Interesse melden Sie sich über den QR-Code an:

Gemeindebrief Online-Abo
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Ab 1. Januar 2026 werden die Dörfer Daas-
dorf am Berge und Tröbsdorf zur Kirchen-
gemeinde Weimar gehören. Im Dezember 
gibt es gleich zwei gute Gründe, Daasdorf 
zu besuchen und sich gegenseitig kennen-
zulernen.

Am Freitag, 5.12. | 17 Uhr gibt es in der 
gemütlichen Daasdorfer Kirche ein romanti-
sches Adventsliederkonzert mit Annemarie 
Wegener (Gesang) und Evelyn Vent (Kla-
vier). Der Eintritt ist frei. 

Und am 2. Weihnachtstag, 26.12. | 16 Uhr
findet die traditionelle Hirtenweihnacht im 
Schafstall der Schäferei Fritsche statt: eine 

Andacht mit vielen bekannten Weihnachts-
liedern. Die Schäferei befindet sich am Orts- 
eingang von Daasdorf. Die Autos müssen 
im Dorf geparkt werden.

Im kommenden Jahr gibt es eine gute Ge-
legenheit, die Tröbsdorfer Gemeindeglie-
der näher kennenzulernen. Vom 18. bis 20. 
September 2026 feiert Tröbsdorf seine 1150 
Jahrfeier. Der Beginn wird in der Kirche mit 
einem Festgottesdienst sein. Im Zusammen-
hang mit diesem Jubiläum wird sich Tröbs-
dorf auch mit seiner reichen Geschichte und 
Kirchenchronik noch näher vorstellen.

Peter Gümbel 

Zuwachs für die Kirchengemeinde

Am 3. Adventssonntag, 14.12. | 17 Uhr
lädt das Evangelische Gemeindezentrum zu 
„Musik und Wort“ mit dem Internationalen 
Frauenchor Lyra ein. 
Viele bekannte und manche unbekannte 
Advents- und Weihnachtslieder aus aller 

Welt werden erklingen und gemeinsam ge-
sungen. Lieder in verschiedenen Sprachen 
verkünden den Weihnachtsfrieden auf der 
ganzen Welt. In diese Hoffnung wollen wir 
einstimmen.

Peter Gümbel

Musik und Wort im Dezember

Die Adventsvesper in der Herderkirche am 
Samstag, 6.12. | 17 Uhr wird ganz im Zei-
chen des Nikolaustages stehen. Wir werden 
mehr über den Bischof aus Myra erfahren 

und natürlich auch Nikolauslieder singen. 
Alle Generationen sind herzlich dazu einge-
laden. 

Teresa Tenbergen

Nikolaus-Vesper
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Anfang Dezember jährt sich der Anfang 
des Busboykotts in Montgomery von 1955 
zum 70. Mal. Der Beginn der Bürgerrechts-
bewegung wurde in der DDR sehr genau 
wahrgenommen. Die Bürgerrechtler:innen, 
allen voran Martin Luther King Jr., wurden 
als Repräsentanten des „anderen Amerika“ 
angesehen, die als Kämpfer gegen Kapita-
lismus und Imperialismus gedeutet wurden. 
Sie selbst waren durch ihren christlichen 
Glauben motiviert und die Schwarzen Kir-
chen waren das organisatorische Rückgrat 
des Boykotts. 

Martin Luther King besuchte im September 
1964 Berlin und hielt auch in Ost-Berlin zwei 
Ansprachen. Die beiden Kirchen waren über-
füllt, obwohl der Besuch nicht angekündigt 
war. Kings Botschaft von der Menschenwür-
de aller Menschen hat viele Menschen be-
rührt. Sowohl durch den SED-Staat als auch 
im Bereich der evangelischen Kirche wurden 
King und die Bürgerrechtsbewegung weiter 
wahrgenommen. Die Rezeption des aktiven 
gewaltfreien Widerstandes wurde in den 
entstehenden Friedensgruppen aufgenom-
men und beeinflusste die friedliche Revolu-
tion 1989.

Folgende Veranstaltungen werden zum Ge-
denken des Busboykotts angeboten:

Sonntag, 7.12. | 10 Uhr
Gospelgottesdienst mit den Jakob Singers 
und Michael Haspel
Jakobskirche, Weimar

Donnerstag, 15.1. | 18 Uhr
Vortrag Michael Haspel: Versöhnte Gemein-
schaft. Martin Luther Kings Theologie und 
Praxis der Versöhnung
Friedrich-Schiller-Universität Jena, Hörsaal 
7, Carl-Zeiß-Str. 3
Und per Zoom: Meeting-ID 637 3894 9189, 
Kenncode 089362
www.theologie.uni-jena.de/22891/ringvor-
lesung-versoehnung-aus-der-sicht-der-dis-
ziplinen

Sonntag, 18.1. | 10 Uhr
Martin-Luther-King-Gedenkgottesdienst 
mit Pfr. i. R. Andreas Schiel, ehem. Pfarrer 
der Martin-Luther-King-Kirche, Berlin-Gro-
piusstadt
Jakobskirche, Weimar

Samstag, 14.3. | 19 Uhr
Feel the Spirit! 
Gospelkonzert mit den Jakob Singers und 
Buchvorstellung mit Matthias Huff: Feel the 
Spirit! Sternstunden der Gospelmusik
Jakobskirche, Weimar

Prof. Dr. Michael Haspel 

70 Jahre Busboykott in Montgomery
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Stadtkirche, Herderzentrum, Seelsorgebezirke: Herder und Johann-Friedrich
Lateinkurs, Asshoff ► mittwochs | 17.45 Uhr, Herdersaal
Bibelgespräch, Kircheis ► Mittwoch, 17.12. | 18 Uhr, Eckzimmer
Religionsstammtisch, Tenbergen ► Donnerstag, 18.12. | 20 Uhr, Eckzimmer
Senioren-Treff, Tenbergen / Team ► Donnerstag, 18.12. | 15 Uhr, Herdersaal
Kisa Vorbereitung / Team ► nach Absprache, Eckzimmer
Bachchor, Kleinjung ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal  
Stadtkirchenorchester, Sieglerschmidt ► dienstags | 19.30 Uhr, Herdersaal 
10-Uhr-Chor, Hoff ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal 
Seniorensitztanz ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal 
Gottesdienst in Gebärdensprache, Schneider ► Freitag, 5.12. | 10 Uhr, Kleiner Saal

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c
Kindertageteam, Scholz ► mittwochs | 19 Uhr
Nähkurs, Scholz ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und

    Erwachsene immer im Wechsel
Trödel- / Kreativmarkt ► sonntags, nach dem Gottesdienst 
Ausstellung ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist

Jakobskirche, Gemeindehaus, Am Jakobskirchhof 9
Besuchskreis ► Kontakt Rylke  
Glaubensgespräch, Rylke ► Dienstag, 16.12. | 18 Uhr, Jakobssaal
Liturgischer Chor, Hoff ► dienstags | 19 Uhr, Jakobskirche
Jakob Singers, Neumann/Vollmuth ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal
Babypsalmgesang, Hoff ► mittwochs | 9.30 Uhr, Jakobssaal und Kirche

Sonnenhügel
Bibelstunde, Rylke                        ► Dienstag, 9.12. | 19 Uhr 

Kreuzkirche, Gemeindehaus, Böhlaustr. 2
Bibelgespräch, Puhr                         ► Mittwoch, 10.12. | 19.30 Uhr
Seniorennachmittag, Puhr                         ► Mittwoch, 10.12. | 15 Uhr
Kantorei Kreuzkirche, Kliegel ► dienstags | 19.45 Uhr
Posaunenchor, Kliegel ► donnerstags | 18 Uhr
KreativTeamKreuzkirche ► 1. und 3. Montag im Monat | 18 Uhr

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a
Gesprächskreis für Alleinlebende, Odenthal ► Dienstag, 16.12. | 10 Uhr
Adventsnachmittag, Gümbel ► Donnerstag, 4.12. | 15 Uhr 
Gesprächsabend, Gümbel ► Donnerstag, 18.12. | 19 Uhr 
Samba, Müller ► montags | 17 Uhr Einstiegsgruppe 

► montags | 19 Uhr Fortgeschrittene 
Banda Popular, Rieger ► dienstags | 18.45 – 21 Uhr 
Seniorentanz, Kolomaznik ► dienstags | 14 Uhr 
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Projekte Gesamtgemeinde und andere Initiativen

Interreligiöser Dialog
Runder Tisch Interreligiöser Dialog ► Freitag, 12.12. | 17 Uhr, Herderplatz 6 
Pfarrer Ramón Seliger | Tel. 0160 97 38 79 04 | Ramon.Seliger@ekmd.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kramixxo & Waggong
Kindertreff Kramixxo / Waggong ► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | kramixxo-waggong@gmx.de

Blaues Kreuz in Deutschland e. V. ► Freitag, 12.12. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ |  Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

KALEB Gruppe Weimar
Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
in Vertretung Olaf Merzenich | Telefon 0177 1 67 29 37 | info@lkg-weimar.de 
Gottesdienst ► sonntags  | 15 Uhr
Bibel, Tee und Kaffee ► dienstags | 15 Uhr
EC-Jugend / Bibel im Gespräch ► dienstags | 19.30 Uhr

Seniorenheime
Sophienhaus, Seliger / Heller ► freitags | 16 Uhr
Gesprächskreis Sophienhaus, Heller ► Dienstag, 30.12. | 16 Uhr 
Sophienhaus im Weimarblick, Heller ► Donnerstag, 11.12. | 10.30 Uhr
Marie-Seebach-Stiftung, Hayner ► Donnerstag, 4.12. | 10.30 Uhr
Gesprächskreis Seebachstift, Hayner ► Donnerstag, 18.12. | 16 Uhr
Haußknechtstr. 19a, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 17.12. | 15.30 Uhr
AWO Hospitalgraben, Heller ► Donnerstag, 18.12. | 10.30 Uhr
AWO Am Paradies, Gümbel ► Dienstag, 9.12. | 15 Uhr
St. Elisabeth-Heim, Hayner ► Donnerstag, 18.12. | 10 Uhr
Friedrich-Zimmer-Haus, Rylke ► Dienstag, 9.12. | 16.15 Uhr
Haus Thomas, Kircheis ► Donnerstag, 11.12. | 10 Uhr 
Rot-Kreuz-Heim Moskauer Straße, Gümbel ► Mittwoch, 10.12. | 15 Uhr
Azurit, Schillerhöhe, Reinhold ► Donnerstag, 18.12. | 10 Uhr
Haus Clara, Victor ► Dienstag, 2.12. | 10 Uhr 

13

Gruppen | Kreise



Freitag, 5.12.
Café Bauhausmuseum
20 Uhr Wohnzimmerkirche

Samstag, 6.12. | Nikolaus
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Dr. Tenbergen | Nikolausfeier

Sonntag, 7.12. | 2. Advent
Kollekte: Orgelfonds der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Dr. Tenbergen | Abendmahl
Jakobskirche 
10 Uhr Dr. Haspel | Jakob Singers
Kreuzkirche
10 Uhr Puhr
11.30 Uhr Familienkirche
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Johanneskirche
16 Uhr musikalische Adventsandacht  
Sonnenhügel, Weimar-Nord
14 Uhr Rylke
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller | Weimarer Stadtstreicher
Tiefurt
14 Uhr musikalische Adventsandacht  
Gaberndorf, Pfarrhaus
11 Uhr Gümbel 
Oberweimar
10 Uhr Victor | Familiengottesdienst
Ehringsdorf
8.30 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche *
16 Uhr Reinhold | Adventschorsingen

Sonntag, 14.12. | 3. Advent
Kollekte: Gemeindedienst der EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Seliger

Jakobskirche 
10 Uhr  Dr. Rabens | Abendmahl
Kreuzkirche *
10 Uhr  Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
17 Uhr Musik und Wort | 

Frauenchor Lyra
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis | mit Chormusik
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller | Candle-Lighting-Day
Tiefurt
14 Uhr Kircheis 
Tröbsdorf
11 Uhr Gümbel | Abschied und Dank 

Gemeindekirchenrat
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr  Kinast

Samstag, 20.12.
Stadtkirche (Herderkirche) *
17 Uhr Kircheis
Kreuzkirche
17 Uhr  Moore, Puhr | Lessons & Carols
Kromsdorf
17 Uhr Adventsliedersingen

Sonntag, 21.12. | 4. Advent
Kollekte: Onlinekirche / Escola Popular
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Kircheis | Abendmahl
Jakobskirche 
10 Uhr  Rylke | Segnung
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr  Gümbel
Sonnenhügel, Weimar-Nord
10 Uhr Melzer
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Kramme
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Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche *
16 Uhr  Hempel-Linke | 

Kinderkrippenspiel

Dienstag, 23.12.
Jakobskirche 
17 Uhr Krippenspiel

Mittwoch, 24.12. | Heiliger Abend
Kollekte: Brot für die Welt
Stadtkirche (Herderkirche)
16 Uhr Kircheis
18 Uhr Seliger
Jakobskirche 
11.30 Uhr Familienkirche
14.30 Uhr  Dr. Haspel | Predigtgottesdienst
17 Uhr Rylke | Krippenspiel
23 Uhr Rylke | Christnacht
Kreuzkirche
16 Uhr Puhr | Krippenspiel 

im Kirchgarten
17.30 Uhr Puhr | Christvesper  
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
16 Uhr  Gümbel
Johanneskirche | vor dem Schießhaus
18 Uhr  Kircheis | Christvesper 

mit Chor und Bläsern
Sonnenhügel, Weimar-Nord
14.30 Uhr Melzer
Kapelle, Klinikum
14 Uhr  Heller
Sophienhaus im Weimarblick 
15 Uhr  Seliger | Christvesper
Sophienhaus 
16 Uhr  Heller | Christvesper
Denstedt
15 Uhr Kissmann | Krippenspiel
Süßenborn
15 Uhr Fiedler

Tiefurt
14.30 Uhr Kircheis | Christvesper 

mit Krippenspiel
Gaberndorf
16 Uhr D. Poppowitsch | Krippenspiel
Tröbsdorf
17.30 Uhr Gümbel | mit Krippenspiel
Daasdorf
16.30 Uhr Fiedler
Oberweimar, St. Peter und Paul
15.30 Uhr Victor | Krippenspiel
17.30 Uhr Victor | Christvesper
Schöndorf, Stephanuskirche *
16 Uhr  Hempel

Donnerstag, 25.12. | 1. Christtag
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche)
10 Uhr Dr. Tenbergen | 

Weihnachtsoratorium Kantate 1
Jakobskirche 
11 Uhr  English Christmas Service
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr
Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr Victor
Ehringsdorf
8.30 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr  Reinhold

Freitag, 26.12. | 2. Christtag
Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland
Stadtkirche (Herderkirche)
10 Uhr Kircheis | 

Weihnachtsoratorium Kantate 2
Jakobskirche 
10 Uhr  Rylke
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr | mit Krippenspiel
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis
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Sonnenhügel, Weimar-Nord
10 Uhr Melzer
Tiefurt
14 Uhr Kircheis
Daasdorf im Schafstall
16 Uhr Gümbel | Hirtenweihnacht
Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr Victor | Abendmahl

Sonntag, 28.12. | 1. Sonntag nach 
Weihnachten
Kollekte: Evangelische Frauen in Mittel-
deutschland
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Seliger | 

Weihnachtsoratorium Kantate 3
Jakobskirche *
10 Uhr Dr. Rabens
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr Kinast

Mittwoch, 31.12. | Silvester
Kollekte: Stiftung KiBa
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Dr. Tenbergen
Jakobskirche *
17 Uhr Rylke | Abendmahl
Kreuzkirche 
17 Uhr Puhr | Abendmahl
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
17 Uhr Gümbel | Taizé-Andacht
Johanneskirche
16 Uhr Kircheis | Abendmahl
Süßenborn
17 Uhr Steinhöfel | Abendmahl
Tiefurt
14 Uhr Kircheis | Abendmahl
Oberweimar, St. Peter und Paul
16 Uhr Victor | Abendmahl 

Donnerstag, 1.1. | Neujahr
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche) *
11 Uhr  Kircheis | 

Weihnachtsoratorium Kantate 4

*  Kindergottesdienst

Im Dezember hält die Telefonandacht 
Pfarrerin Anne Puhr
Rufen Sie einfach an: 03643 80 58 – 435

Die 5-Minuten-Andacht am Telefon geht in 
Ihren letzten Monat. Dieses Format wird ab 
2026 eingestellt. 

Bei Anruf Andacht 

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de

Sonntag, 7.12. | 10 Uhr 
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 14.12. | 10 Uhr
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen
Sonntag, 21.12. | 10 Uhr
Pfarrer Peter Gümbel
Heiligabend, 24.12. | 17 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
1. Christtag, 25.12. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
2. Christtag, 26.12. | 10 Uhr 
Pfarrer Hardy Rylke
Sonntag, 28.12. | 10 Uhr 
Vikar Dr. Volker Rabens
Mittwoch, 1.1. | 10 Uhr
Pfarrer Marcus Victor

Radio Lotte-Gottesdienste
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Herderplatz 6 | 99423 Weimar
Kontakt: 
Pfarrerin Dr. habil. Constance Hartung
esgjena-seelsorge@t-online.de 
Tel. 03641 44 97 90

Herzlich willkommen in der Studentenge-
meinde Weimar! Hier findest du einen Ort für 
Studierende und junge Menschen.
Du bist herzlich eingeladen zu ESG-Abenden 
und Unternehmungen, zu spannenden The-
men, Gottesdienst und Gemeinschaft, Musik 
und Wanderungen, Theater und Film sowie 
zum Gespräch über Gott und die Welt.

Donnerstag, 4.12. | 19 Uhr
ESG-Abend
Andacht, Abendessen, Gespräch

Wir freuen uns auf dich!

Nähere Informationen 
finden sich auf der 
Homepage der 
ESG Weimar.

www.esgweimar.de
www.esg-jena.de

Evangelische Studentengemeinde Weimar

Getauft wurde:
Maxim Döring

Verstorben sind:
Ingrid Fischer, geb. Schein, 95 Jahre
Rosemarie Fließ, geb. Tiersch, 90 Jahre
Dr. Charlotte Gabler, geb. Zipfel, 87 Jahre
Diana Griesbach, 47 Jahre
Marianne Laue, geb. Zothe, 85 Jahre
Uta Leonhardt, 43 Jahre 
Dr. Rolf Mäurer, 86 Jahre
Gisela Trouillier, geb. Kinlecher, 95 Jahre
Christa Zänker, geb. Merten. 88 Jahre

Die letzte Wohnzimmerkirche in diesem 
Jahr wird noch einmal leuchtend. Am Frei-
tag, 5.12. | 20 Uhr laden wir zum Thema 
„Licht machen“ wieder in das Café des Bau-
hausmuseum, Stéphane-Hessel-Platz 1, ein. 

Wir werden nach dem fragen, was es hell 
macht in unserem Leben und in der Welt 

und wie sich Menschen gegenseitig Licht 
sein können. Wir werden guter Musik des 
Duos Nordstraße lauschen und selbst sin-
gen. Wir werden miteinander im Gespräch 
und Gott auf der Spur sein und bei Brau-
se, Bier und Brot das Leben feiern. Alle sind 
herzlich willkommen. 

Teresa Tenbergen

Wohnzimmerkirche „Licht machen“
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Neid, Rivalität, Aufbruch, Betrug, Enttäu-
schung – was hat Jakob nicht alles durch-
lebt. Die Jakobsgeschichten erzählen von 
Geschwisterstreit und Bevorzugungen, von 
Mamas und Papas Lieblingen. 

Und doch sind sie viel mehr: Es sind Lebens-
geschichten, in denen wir uns selbst wieder-
finden können.

Diese alten Erzählungen laden zum Staunen 
ein, zum Schmunzeln, zum Nachdenken – 
und manchmal einfach dazu, die Dinge ste-
hen zu lassen. Jakob hat so viel erlebt, und 
eines dürfen wir schon verraten:

Über seinem Leben liegt ein Segen. Ein Se-
gen, der erschlichen und erarbeitet wurde. 
Ein Segen, der von Gott geschenkt und zu-
gleich hart errungen ist. Vor allem aber: ein 
Segen, der Jakobs Weg begleitet – und auch 
unseren.

Seid ihr bereit?

Kommt mit uns auf den Weg, um Jakob 
kennenzulernen – seine Stärken und Schwä-
chen, seine Ängste und Hoffnungen, seine 
Überraschungen und Erfolge.

Macht euch mit uns auf eine dreitägige Rei-
se hinein in ein segensreiches Abenteuer: 
voller Geschichten, Lieder und Basteleien, 
voller Spiel, Spaß und gutem Essen.

Kindertage im Paul-Schneider-Gemeinde-
zentrum in Weimar-West für Kinder von der 
1. bis zur 6. Klasse in den ersten drei Win-
terferientagen vom Montag, 16.2. bis Mitt-
woch, 18.2. jeweils von 9 bis 16 Uhr.

Weitere Information erhalten Sie bei Pfarrer 
Hardy Rylke, hardy.rylke@ekmd.de

Liebe Eltern, Anmelden ist online mit dem 
QR-Code möglich oder Sie finden den Flyer 
im Kirchenladen, 
in den Kirchen 
oder unter 
weimar-evangelisch.de

Vorfreude auf die Kindertage – Safe the Date
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Habt ihr jetzt schon Lust, die erste Pfadfin-
dergruppe eines neuen Pfadfinderstammes 
in Weimar zu sein? Los geht’s schon am 
Montag, 1.12. | 16 Uhr.

Im Gemeinderaum der Kreuzkirche, Böh-
laustraße 2, wird montags zwischen 16 bis 
18 Uhr die Möglichkeit geboten, dass Kin-
der im Alter von 4 bis 5 Jahren mit einem 
Erziehungsberechtigten mit der Pfadfin-
der*innenarbeit vertraut gemacht werden. 

Auf diese Weise soll in guter Vernetzung 
mit den bestehenden Pfadfindergruppen 
Weimars, u. a. der katholischen Kirchenge-
meinde, ein weiteres Angebot für Kinder in 
unserer Gemeinde ermöglicht werden.

Erlebnisreiche praktische Angebote werden 
durch den Pfadfinder und Pädagogen Ron-
ny Korn angeleitet. Unser erstes Angebot 

wird das Thema Feuer sein. Kleine Windlich-
ter werden aus Ton getöpfert und mit einem 
Erdfeuer natürlich experimentell weiter ge-
staltet, duftende Bienenwachs-Kerzen ge-
zogen und mit einer kleinen Abschlussak-
tion das weltbekannte Friedenslicht aus 
Bethlehem im Dezember 2025 verteilt. 

Ach ja, natürlich wird es auch Stockbrot am 
Feuer geben; vielleicht in einem ersten zu-
sammen aufgebauten Schwarzzelt?!

Unterstützt wird unsere Pfadfindergruppe 
vom Inner Wheel Club Weimar.  

Weitere Infos und Anmeldung bei: 
Pfarrerin Anne Puhr und Pfadfinder / Päda-
goge Ronny Korn 
Tel. 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de

Anne Puhr

Gründung einer Pfadfinder/innen-Kindergruppe ab 1.12.

Ganz schön viel Advent bei WE-DANCE in 
der Schwungfabrik

Gemeinsam singen, laut und locker, nicht 
perfekt, am Dienstag, 9.12. | 17 Uhr, 
Milchhofstr. 22a.
Komm vorbei, bring Freunde mit und lass 
uns die Vorweihnachtszeit mit Musik und 
Sing-Versuchen und Punsch und Gebäck 
feiern. Ob Klassiker oder moderne Songs: 

Kids, Teens, Familien machen mit, wie sie 
Lust haben. 

Schwungfabrik Weimar

Kirche Denstedt, Eintritt frei
1. Christtag, Donnerstag, 25.12. | 17 Uhr
Weihnachtliche Orgelmusik 
Michael von Hintzenstern, Orgel

Silvester, Mittwoch, 31.12. | 17 Uhr
Silvester Orgelkonzert  
Michael von Hintzenstern, Orgel

Orgelkonzerte Liszt-Orgel
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Freitagsbläser am Sophien- und Hufe- 
land-Klinikum

Das Kirchenjahr neigt sich dem Ende zu. Die 
Tage werden kürzer, das Licht nimmt ab. Da 
wird es auch für manchen Patienten schwe-
rer, sein Los zu tragen; Bedrückung und 
Sorge in unserer Seele nehmen zu. Wenn 
dann jeden Freitag ab 17 Uhr am Sophien- 
und Hufeland-Klinikum Choräle und geist-
liche Volkslieder geblasen werden, hat das 
schon manchem schwerkranken Menschen 
Trost gespendet.

Die Tradition geht zurück auf einen Brauch 
des Sophienhauses Weimar. Mit der Eröff-
nung des Sophien- und Hufeland-Klini-
kums vor der Jahrtausendwende kam sie 
zum Erliegen. 2013, auf der Bläserrüstzeit in 
Friedrichroda, beschlossen wir, den Brauch 
wieder aufleben zu lassen. Wöchentlich, wer 
kann, mag kommen. 
Musizieren zum Lob GOTTES und zur Freu-
de all derer, die am Wochenende nicht ent-
lassen werden können. Inzwischen kommen 

10 bis 12 Musizierende, Bläser aus Weimar, 
Schöndorf, Oberweimar, jüngst auch aus 
Hopfgarten.
Die Lieder gehen mit der Zeit des Jahres 
und mit dem Kirchenjahr.
„Es ist gewisslich an der Zeit“, „Befiel du dei-
ne Wege“, „Weiß ich den Weg auch nicht“ 
und so viele andere.
Sie klingen von außen in die Patiententrakte 
und finden den Weg in die Herzen der Be-
dürftigen. Denn der Mensch lebt nicht vom 
Brot allein. 

„Der Kranke ist der Hellsichtige, nicht der 
Gesunde“ – Thomas Bernard.
Unser Anliegen ist einfach: Auch wo den 
Liedern wertvolle Texte zugeordnet sind, 
bedürfen sie ihrer eigentlich nicht, um den 
Himmel mit sanftem Wehen mild und heim-
lich zu öffnen. 
Und, sag es allen weiter: Wer mitblasen 
möchte, ist jederzeit willkommen. 
Freitags 17 Uhr im Außengelände der Klinik.

Thyra Meyer-Landrut und Rainer Pagel

Segne und behüte uns durch deine Güte
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Activity-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 4.12. / 18.12. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Entdecker-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 11.12. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich 
Kinderkirche, Schneider ► Im Dezember bereiten wir das Tiefurter Krippenspiel

    vor. Dazu gibt es eine extra Einladung. 
Krippenspielprobe, Helbig ► samstags | 10 Uhr, Pfarrhaus Gaberndorf 
Action-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Oberweimar 
Kreativ-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 16.30 Uhr, Oberweimar 
Christenlehre, Schneider ► dienstags | 1. – 2. Klasse | 15 Uhr, Kreuzkirche   

► dienstags | 2. – 3. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche
► donnerstags | 4. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Kreuzkirche

Kindertreff, Hempel-Linke  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Stephanuskirche

Kindergruppen  

Die Evangelische Singschule Weimar probt 
in den Räumen am Herderplatz 6 und 7. 

Vorchor (Kinder ab 4 Jahren) 
dienstags, 16.20 – 16.50 Uhr, Julia Schneider
Chor 1 / Chor 2 (1. und 2. Klasse) 
dienstags, 15.30 – 16.15 Uhr, Julia Schneider
Chor 3 (3. bis 5. Klasse) 
montags, 16.15 – 17 Uhr, Katharina Jubelt
Jugendchor (6. Klasse aufwärts) 
montags, 16.15 – 17.45 Uhr, KMD Johannes 
Kleinjung

Männerstimmengruppe, für Jungen nach 
dem Stimmbruch 
montags 17 – 17.45 Uhr, Katharina Jubelt

Vorchöre in den Kindergärten
Sonnenhügel, Johannes-Falk und Sophien-
garten nach Absprache

Evangelische Singschule
Herderkirche, Dörfer, Johanneskirche
Klasse 7 ► dienstags 16 Uhr 
Klasse 8  ► dienstags 18 Uhr
im Herderzentrum

Jakobskirche
Klasse 7 ► mittwochs 16 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 17 Uhr
im Jakobssaal

Kreuzkirche, Süßenborn, Ettersburg
Klasse 7  ► mittwochs 16.30 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 17.30 Uhr
im Gemeindehaus

Oberweimar
Klasse 7  ► dienstags 15.45 Uhr
Klasse 8  ► donnerstags 15.45 Uhr 
im Pfarrhaus 

Konfirmandengruppen

Samstag, 13.12. | 9 – 12 Uhr, 
Herderzentrum und Herderkirche

Kindervormittag für 5- bis 10-Jährige mit 
Theaterstück, Spiel- und Kreativangeboten, 
Frühstück und anderen Aktionen und 
Überraschungen.

Kindersamstag
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„Weihnachten kommt“ – unter diesem Mot-
to macht sich am Heiligen Abend auch in 
diesem Jahr ein weihnachtlich geschmück-
ter LKW mit einem Team der evangelischen 
Jugend auf den Weg zu den Menschen in 
Weimar.

Wir wollen die Weihnachtsbotschaft in die 
Weimarer Stadtteile bringen. Mit live ge-
spielter Weihnachtsmusik, der Weihnachts-
botschaft und einem Segen kommen wir zu 
den Menschen.

Alle sind eingeladen, an ihre Fenster, auf 
ihre Balkone oder an den Truck zu
kommen, um der Musik zu lauschen, mit 
uns zu singen, die Weihnachtsgeschichte zu 
hören und den Segen zu empfangen.

Heiligabend, Mittwoch, 24.12. 
13 bis 17.30 Uhr

Unsere Stationen

13 Uhr Zeppelinplatz
13.30 Uhr Weimar-Nord
	 	 	 	 Bonhoefferstr.	48-50
14 Uhr Weimar-West

Kaunaser Straße / 
Moskauer Straße

14.45 Uhr Weimar-Schöndorf,
Am Café Conti

15.30 Uhr Klinikum,
Henry-van-de-Velde-Straße,
an den Bettenhäusern

16.50 Uhr Anni-Albers-Weg, Rondell

Der Weihnachtstruck kommt wieder 

Mehr Infos findest du auf: Instagram: @jgweimar | Facebook: @junge_gemeinde
oder direkt im Jugendhaus PaulA, Am Jakobskirchhof 9

Kreisreferent Maik Becker: maik.becker@ekmd.de | Mobil: 0173 3 57 76 07
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Nelio Biedermann 
Lázár
Roman

336 Seiten, Hardcover mit Schutzum-
schlag, EUR 24,00
Rowohlt Verlag
ISBN 978-3-7371-0226-1

Alles beginnt, sogar das Ende, als Lajos 
von Lázár, das blonde Kind mit den was-
serblauen Augen, zur Welt kommt. Seinem 
Vater, dem Baron, wird der Sohn nie 
geheuer sein, als ob er dessen Geheimnis 
ahnte. Mit Lajos’ Geburt im Waldschloss 
bricht auch das 20. Jahrhundert an, das 
das alte Leben der Barone Lázár im süd-
lichen Ungarn für immer verändern wird. 
Als Lajos in den zwanziger Jahren sein Erbe 
antritt, scheint der alte Glanz noch einmal 
aufzublühen. Doch die Kinder Eva und 
Pista – der das Dunkle so liebt – müssen 
erleben, wie totalitäre Zeiten ihre wuchti-
gen Schatten werfen – und lernen, gegen 
sie zu bestehen.
Ein Roman wie eine Welt, die überwälti-
gende Saga einer Familie, getrieben von 
der Liebe und der Sehnsucht nach ihr, in 
den Strudeln des 20. Jahrhunderts. Fes-
selnd und berührend, zugleich voller Leich-
tigkeit, voller Träume und Geheimnisse.

„Der neue Zauberer … ein großartiges 
Werk.“ Die Zeit 
Ausgezeichnet als Lieblingsbuch der 
Unabhängigen 2025 | Nominiert für den 
Schweizer Buchpreis 2025

Nelio Biedermann, geboren 2003, ist am 
Zürichsee aufgewachsen. Seine Familie 
stammt väterlicherseits aus ungarischem 
Adel, seine Großeltern flohen in den 
1950er Jahren in die Schweiz. 

Unser Geschenketipp - für sich selbst oder andere

Herderladen – Der Kirchenladen im Herderzentrum | Herderplatz 6 | 99423 Weimar   
Tel. 03643 80 58 – 430 // info@herderhof.de // www.herderladen.de  

Öff nungszeiten :   
Montag – Freitag 10 – 18 Uhr // Samstag 10 – 14 Uhr (im Advent bis 16 Uhr)  
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Radlos? Fahrradwerkstatt hat neue Modelle 
zu bieten und sucht ehrenamtliche Helfer
Die Fahrradwerkstatt im Sozialkontor Johannes 
Falk bietet gute und sehr gute gebrauchte und 
generalüberholte Fahrräder zum Kauf. Kommen 
Sie in unsere Werkstatt, stöbern Sie. Mit dem 
Kauf tun Sie sich etwas Gutes, unterstützen Sie 
unser Inklusionsprojekt und nachhaltige Mobi-
lität.
Wer Lust hat, kann selbst mit schrauben. Wir 
freuen uns über ehrenamtliche Helfer.
Melden Sie sich gern zu unseren Öffnungszei-
ten.  
Verkauf / Annahme von Fahrrädern: 
Di 13 bis 17 Uhr und Do 9 bis 13 Uhr
Wo: Sozialkontor / Fahrradwerkstatt, Georg- 
Haar-Straße 14
Kontakt: Sven Ziegler, Tel. 0160 3 03 24 40 oder 
fahrradwerkstatt@diakonie-wl.de

Großer Genuss und kleine Geschenke – Am 
5. Dezember Weihnachtsmarkt im Samocca
Am Freitag, 5.12., laden wir zum bestimmt 
kleinsten, aber vielleicht gemütlichsten Weih-
nachtsmarkt in Weimar ein. Unser Team im Café 
Samocca lässt sich zu all den bekannten Köstlich-
keiten noch mehr Besonderes einfallen. Unser 
Motto ist großer Genuss und kleine Geschenke. 
Beides lässt sich bei uns gut verbinden. Es gibt 
winterliche Kaffeekreationen, Glühwein, Punsch, 
Zimtschnecken, Lebkuchen und herzhafte Klei-

nigkeiten. Dazu finden Sie eine Auswahl an 
bezaubernden und praktischen Geschenkideen 
aus den Werkstätten Christopherushof. Wir bie-
ten Stücke aus der Weberei, Töpferei, der Tisch-
lerei, dem Kreativbereich, der Zigarrenmanufak-
tur und dem Kerzenstall. Probieren Sie unseren 
Stollen und Altengeseeser Lebkuchen.
Wann & Wo: Freitag, 5.12. von 11 bis 17 Uhr, 
Platz der Demokratie 4
Kontakt: Kevin Köhler, Tel. 0151 20 46 34 89 
oder samocca@diakonie-wl.de

„Niemand bleibt einsam, wir feiern gemein-
sam“ – Weihnachten bei Sophie
Auch in diesem Jahr findet die traditionel-
le „Weihnachten bei Sophie“ am Heiligabend 
24.12. im Mon Ami statt. Um 19 Uhr öffnen der 
Johannes Falk Verein und die Weimarer Tafel die 
Türen des Mon Ami.
„Niemand bleibt einsam, wir feiern gemeinsam“ 
ist wie immer das Motto, unter dem die Gäs-
te Gedichte, Lieder und Besinnliches sowie ein 
Festessen, Spiele und Musik erwartet.
Kontakt: Marco Modrow, Teamleiter Tafel Wei-
mar, Tel. 85 01 – 71 oder
M.Modrow@diakonie-wl.de

Geschäftsstelle Weimar
Humboldtstraße 14 | Tel. 24 10 – 0
info@diakonie-wl.de, www.diakonie-wl.de
Sozialkaufhaus möbiLé | Tel. 85 01 71
Weimarer Tafel | Tel. 85 01 70

Die Diakoniestiftung informiert 
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im Evangelischen Gemeindezentrum „Paul Schneider“, 
Moskauer Str. 1a, 99427 Weimar

Beratungsstelle der Diakonie

Antje Odenthal, Dipl.-Sozialarbeiterin
Psychologische Einzel-, Paar- und Familienberaterin
Tel. 40 32 16 | Mobil 0151 54 10 00 66 
kreisstelle@diakonie-wl.de

Zu unserem Arbeitsbereich gehören:
•  Individuelle Beratungs- und Informationsgespräche
•  Lebens-, Paar- und Familienberatung
•  Beratung und Auskunft in sozialrechtlichen Fragen
•  Vermittlung von Mütter- und Vätergenesungskuren, 
    sowie Kuren für pflegende Angehörige
•  Gruppen- und Projektarbeit 

Wir leisten Einzelfallhilfe, sind in Netzwerken tätig und vermitteln bei Bedarf entsprechend 
weiter. Die Beratung ist kostenfrei und offen für jede Frage und Problemlage – unabhängig 
von Alter, Geschlecht, Religion und Nationalität.

Kreisstelle für Diakonie | Kirchenkreissozialarbeit 

Klinikseelsorgerin
Pfarrerin Dorothea Heller, Tel. 03643 57 22 16, 
d.heller@klinikum-weimar.de  

Neugeborenensegnung: auf Anfrage direkt im Klinikum
Offener Gesprächskreis für frühverwaiste Eltern:
am Mittwoch, 17.12. | 18 Uhr (nicht 4. Mittwoch im Monat)
Ambulanter Hospizdienst twsd, Schwanseestr. 1
Friedensgebet: mittwochs | 13 Uhr 
Gottesdienst: sonntags | 10 Uhr     

Seelsorge im Klinikum 

Vorstandsvorsitzender Rektor Ramón Seliger,
Trierer Str. 2, R.Seliger@diakonie-wl.de, Tel. 24 10 – 0

Stiftung Sophienhaus Weimar
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Michael Schneider, Tel. 03643 83 39 14 , m.schneider@dachschneider.de 

Sekretariat der Kirchengemeinde, Herderplatz 8, 99423 Weimar, 
Henriette Rosenkranz Tel. 80 58 – 414, henriette.rosenkranz@ekmd.de;
Mo, Mi – Fr 9 – 14, Di 10 – 16 Uhr; www.weimar-evangelisch.de 

Kirchenkreis Weimar | Stellvertretung Pfarrer Sebastian Kircheis
Sekretariat: Tel. 80 58 – 40, kirchenkreis.weimar@ekmd.de 
www.kirchenkreis-weimar.de, Mo – Fr | 8 – 14 Uhr
Kreisreferent für Arbeit mit Kindern, Jugend und Familien Maik Becker
Mobil 0173 3 57 76 07, maik.becker@ekmd.de

Stadtkirche „St. Peter und Paul“ (Herderkirche) | Herderplatz
Pfarrer Sebastian Kircheis, Tel. 9 00 88 37, sebastian.kircheis@ekmd.de
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen, Tel. 80 58 – 445, Mobil 01578 5 61 58 50, 
teresa.tenbergen@ekmd.de
KMD Johannes Kleinjung, Tel. 80 58 – 432, johannes.kleinjung@ekmd.de 
Katechetin Birgit Kissmann, Tel. 03644 55 73 19, birgit.kissmann@ekmd.de
Sekretariat, Herderplatz 6, Öffnungszeiten: Mo – Fr | 9 – 13 Uhr 
Maren Sieler, Tel. 80 58 – 415, maren.sieler@ekmd.de 

Jakobskirche | Am Jakobskirchhof 9
Pfarrer Hardy Rylke, Tel. 80 58 – 420, Mobil 0172 9 74 23 55, hardy.rylke@ekmd.de
Kantorin Anne Hoff, Tel. 9 00 76 59, anne.hoff@ekmd.de
Vikar Dr. Volker Rabens, Mobil 0152 33 71 71 18, volker.rabens@ekmd.de

Kreuzkirche | Shakespearestr. 13 / Ecke Böhlaustraße
Pfarrerin Anne Puhr, Mobil 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de
Kantorin Brigitte Kliegel, Tel. 42 12 68, brigitte.kliegel@ekmd.de
Mascha Schneider, Mobil 0172 7 69 72 47, mascha.schneider@ekmd.de

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Moskauer Str. 1a (Weimar-West)
Pfarrer Peter Gümbel, Tel. 80 58 – 460, Mobil 0173 9 92 96 57, peter.guembel@ekmd.de

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Sonnenhügel, Weimar-Nord, Bonhoefferstr. 73 a, siehe Pfarrer Rylke, Jakobskirche
Süßenborn, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche 
Kromsdorf und Denstedt,
Pfarrer Marcus Victor, Tel. 51 10 15, Mobil 0173 5 61 50 09, marcus.victor@ekmd.de 
Gaberndorf/Tröbsdorf/Daasdorf a.B., siehe Ev. Gemeindezentrum
Tiefurt, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Ettersburg, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche
Schöndorf, Pfarrerin Charlotte Reinhold, Tel. 49 15 87, charlotte.reinhold@ekmd.de 
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